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Entdecke die unterschätzten
Schönheiten: Europas unbeliebteste

Inseln!
Entdecke die drei unbeliebtesten Inseln Europas: Lesbos,
Porto Santo und Symi. Erkunde unbekannte Reiseziele für

einzigartige Erlebnisse.

Lesbos, Griechenland - Europas Inseln ziehen jährlich
Millionen von Reisenden an, jedoch gibt es zahlreiche weniger
bekannte Orte, die aufgrund ihrer Abgeschiedenheit,
mangelnder Infrastruktur oder geringer Bekanntheit oft
übersehen werden. Eine Untersuchung von Avis hat die
unbeliebtesten europäischen Inseln anhand von Suchvolumen
und Instagram-Hashtags analysiert. Die Ergebnisse zeigen, dass
Reisende nicht nur an den beliebten Destinationen interessiert
sind, sondern auch seltenere, unentdeckte Juwelen erkunden
möchten.



Die drei unbeliebtesten Inseln in Europa sind Lesbos, Porto
Santo und Symi. WMN berichtet, dass Lesbos, gelegen in der
nordöstlichen Ägäis und bekannt für ihre Olivenhaine,
malerischen Dörfer und kulturellen Traditionen, das
unbeliebteste Reiseziel unter den europäischen Inseln ist. Die
Insel ist nicht nur die Geburtsstätte der Dichterin Sappho,
sondern bietet auch eine beeindruckende landschaftliche Vielfalt
mit Hügeln, Buchten und heißen Quellen.

Das zweite Ziel auf der Liste ist Porto Santo, eine italienische
Insel, die nordöstlich von Madeira im Atlantischen Ozean liegt.
Sie ist berühmt für einen neun Kilometer langen, goldfarbenen
Sandstrand und zeigt sich in einer landschaftlich kargen, aber
interessanten Kulisse. Die Hauptstadt Vila Baleira hat besondere
historische Bedeutung, da sie eng mit dem Leben von Christoph
Kolumbus verbunden ist. Reisende finden hier Ruhe und ein
mildes Klima, ideal für Erholungssuchende.

Unbekannte Schönheiten

Die dritte Insel ist Symi, die in der südöstlichen Ägäis gelegen ist
und zum Dodekanes gehört. Bekannt für ihren malerischen
Hafen mit neoklassizistischen Häusern, hat die Insel auch eine
Geschichte als Zentrum des Schwammtauchens, was in ihrer
Architektur deutlich wird. Reisende, die Symi besuchen, können
kleine Buchten, Klöster und Wanderwege erkunden, während sie
die ruhige und fast zeitlose Atmosphäre genießen, die trotz der
gelegentlichen Tagesausflügler erhalten bleibt.

Weitere unbeliebte Inseln, die laut der Analyse von Avis als
weniger besucht gelten, umfassen Skopelos, Cres, Andros,
Karpathos, Brac, La Maddalena und Thassos. Diese Orte bieten
oft eine Rückzugsmöglichkeit von den überfüllten, bekannteren
Destinationen in Europa.

Beliebte Reiseziele im Vergleich

Im Gegensatz dazu stehen die beliebtesten Inseln in Europa, die

https://www.wmn.de/travel/3-unbeliebte-inseln-europa-warum-du-dorthin-reisen-solltest-reiseziele-landschaften-id798687


während der Hochsaison häufig überfüllt sind. Timeout
berichtet, dass Ibiza die meistbesuchte Insel ist, mit über 20
Millionen Hashtags und fast 2 Millionen monatlichen
Suchanfragen. Malta und Mallorca folgen auf den Plätzen zwei
und drei. Hier ein Überblick über die top 10 beliebtesten Inseln:

Platz Insel
1 Ibiza
2 Malta
3 Majorca
4 Tenerife
5 Santorini
6 Madeira
7 Sizilien
8 Gran Canaria
9 Sardinien
10 Mykonos

Im direkten Vergleich zeigen sich die Unterschiede zwischen den
stark frequentierten und den weniger beliebten Inseln deutlich.
Während die beliebten Inseln oft mit Menschenmengen und
Partyleben assoziiert werden, bieten die weniger besuchten
Destinationen eine entspannende Atmosphäre und die
Gelegenheit, die unberührte Natur zu genießen. Das Potenzial
für unvergessliche Erlebnisse auf diesen ruhigen Inseln ist nicht
zu unterschätzen.

Details
Ort Lesbos, Griechenland
Quellen www.wmn.de

www.timeout.com

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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